
 

Verbandsliga Hessen Nord 2008/09 
Sonntag, 03.08.2008  17.00 Uhr 

 
Unser Gegner: 

TSV Lehnerz. 

 

 
 

Start: Pulverdampf der Verbandsliga ruft 
 

Liebe Fußballfreunde! 
Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) Jetzt ist es soweit. 
Nichts wird mehr so sein wir vorher. Zwei Jahre Fußball des SVS im 
Eilmarschtempo durch die Bezirks- und Bezirksoberliga sind Schnee 
von gestern. Wo wir jetzt sind, wird die Luft ganz dünn und noch etwas 
weiter oben extrem dünn.  

Mit dem Aufstieg meldete sich der SVS nach fünf Jahren zurück in der 
Landesliga, die jetzt Verbandsliga heißt und zurück unter die Top -Ten 
Vereine in Osthessen. 
Hier müssen wir natürlich zuerst einmal Fuß fassen und sollten uns von 
voreiligen Vorschlußlorbeeren, die auch Fußballkenner an unsere 
Mannschaft verteilen, nicht blenden lassen. Nach 10 Spielen sehen wir, 
wo wir stehen. Nach dem heutigen sehen wir das ernsthaft noch nicht. 

. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern und Fans 

Ein tolles Verbandsligajahr mit dem SVS 

Lehnerz`Trainer 
Bardo Hirsch 
 
„Ob wir nicht ge-
winnen wollen? 
Jede Mannschaft 
will gewinnen. 
Das wird heute 
hier für uns keine 
leichte Aufgabe, 
sondern ein hei-
ßer Tanz. Da 
könnten wir auch 
mit einem Re mis 
leben. Das habe 
ich auch in der 
Fuldaer Zeitung 
gesagt. Übri-
gens: 
Entschieden oder 
vorentschieden 
wird heute gar 
nichts. Es gibt 
auch in diesem 
Spiel nur 3 Punk-
te, die vergeben 
werden. Die Auf-
geregtheiten sind 
unangebracht. 
Die uns da alle 
zum Ligafavori-
ten machen 
wissen doch 
nicht, welche 
Spieler wir ha-
ben. So viel 
spielt eine Rolle. 
Heute ist nur der 
Anfang. 
Mit unserer Vor-
bereitung bin ich 
zufrieden. Die 
Ergebnisse be-
deuten nichts. 
Unsere Leistung 

Bleiben Sie am             und f iebern Sie 
mit der Mannschaft in der Verbandsliga 2008/09 

 



Auf euerem Sportfest am 17. Juni bei unserer 0:1 Niederlage gegen 
Hünfeld war sehr in Ordnung. 
Ich sagte ja, heute gibt es einen heißen Tanz. Bis auf Alexander Lemb-
ke, Alex Aliu und Eric Frank steht mir der gesamte Kader zur 
Verfügung. Steinbach traue ich zu, nichts mit dem Abstieg zu tun zu ha-
ben, wenn alles glatt geht. An Steinbach werden sich aber noch 
manche Mannschaften die Zähne ausbeißen. Ich tippe für uns auf Sieg 
oder Unentschieden.“ 
 
Unsere Mannschaft hat härter denn je trainiert auch wenn sie relativ 
spät begann und die FZ von aufreizend spät schrieb. Das waren vom 
7.7. bis heute in knapp 4 Wochen 7 Spiele, gegen teilweise stärkste 
Gegner und 11 Powertrainingseinheiten. Sie müsste gerüstet sein, auch 
wenn Spielertrainer Markesic noch einige Wochen ausfallen dürfte. Alle 
Neuzugänge machen einen sehr guten Eindruck und sie dürften uns 
noch viel Freude machen. Der Kader ist trotz der 4 Abgänge (Vogt, 
Spies, Körbel, Keller) wesentlich stärker, auch quantitativ stärker ge-
worden. 18 bis 20 Spieler fallen in die engere Wahl. Naturgemäß 
werden nicht alle jedes Spiel in der Ersten bestreiten können. Das gibt 
Konkurrenz, die einfach sein und der sich jeder stellen muss. 
Da kann es jetzt wirklich losgehen 
 

SVS Spielertrainer Ante Markesic 
„Ich habe meinen Spielern gesagt, dass sie das Spiel 
so ernst gar nicht nehmen sollen. Besser ist es, die 
Sache locker anzugehen. Ich will nicht, dass wir Fouls 
machen, auch wenn der Gegner das tut. Wir sind alle 
fit und können befreit aufspielen. Ich erwarte nur, das 
jeder unserer Spieler alles gibt. Wir können verlieren, 
wenn wir gegen den Favoriten spielen. Ich erwarte es 

nicht. Es wird aber nicht immer nur an uns liegen, ob wir gewinnen. Wir 
müssen die Qualität dieser Klasse berücksichtigen.“ 
 
 

Die Meister der Bezirksoberliga Fulda 
BOL Stärke Vereine Spiele Tore Tordiff. Punkte 

93/94 17 Bad Soden 32 81 : 23 58 81 
94/95 15 FT Fulda 28 61 : 31 30 63 
95/96 16 Neuenberg 30 106 : 38 68 75 
96/97 15 Lehnerz I 28 66 : 24 42 56 
97/98 16 Hosenfeld 30 65 : 27 38 59 
98/99 17 Hofbieber 32 76 : 31 45 73 
99/00 16 Hünfeld 30 78 : 16 62 72 
00/01 18 SVS 34 86 : 46 40 73 
01/02 18 Bor. Fulda II  34 81  29 52 73 
02/03 15 Bad Soden 28 62  32 30 58 
03/04 19 VFLEiterfeld/L. 36 95 : 25 70 82 
04/05 19 RSV Petersberg 36 104 : 31 73 87 
05/06 19 TSV Grebenhain 36 93 : 52 41 79 
06/07 18 VFL Eiterfeld 34 89 : 27 62 74 
07/08 19 SVS 36 146  20 126 89 

Sie genossen die souveräne und 
v orzeitige Meisterschaft in der BOL: 

 
 

Wir begrüßen den 
Schiedsrichter 

Thorsten Eick vom 
TSV Eifa sowie die 
Assi stenten Tobias 
Rockel und Pirmin 
Mülot, denen wir 
eine gute 

Spielleitung 
wünschen. 

Sportkamerad Eick i st nicht das erste 
Mal in Steinbach. Der Mann von der 
SR-Vgg Alsfeld pfiff u.a. unseren 3:1 
Heimsieg in der Bezirksliga Mitte 
gegen Hofbieber am 29.10.06. Wir 
wünschen den Schiedsrichtern eine 
gute Spielleitung und einen 
angenehmen Aufenthalt auf dem 
Sportgelände Mühlengrund.  


